
DRAMA pur! 

 

Allgemeine Hinweise und Geschäftsbedingungen 
 
Workshop 
 
Der Workshop DRAMA pur! steht unter der alleinigen Leitung der freischaffenden Künstlerin 

Anna-Sophie Sattler und findet in den Räumlichkeiten des Kellertheaters Frankfurt statt.  
 
 
Workshopdaten und Verhalten im Theater 
 
Der Workshop findet vom 31. August bis 15. September 2019 statt (detaillierte Zeiten bitte 
der Anmeldeinformation entnehmen). Die aktive Arbeitszeit der ersten drei Kurstage wird 
jeweils fünf Zeitstunden (inklusive halbstündiger Pause) nicht überschreiten. Am vierten 
Kurstag wird eine Probe für die Vorführung am selben Tag stattfinden. 
Zu den Kursterminen darf keine unangemeldete Person mitgebracht werden. 
Die An- und Rückfahrt zum und vom Kellertheater erfolgt in Verantwortung der 
Kursteilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigten. 
Die Workshopleitung wird durch geeignete Maßnahmen – insbesondere durch Abschließen 
der Außentür oder durch Beauftragung eines Dritten – sicherstellen, dass während der Kurse 
keine Unbefugten das Theater betreten.  
Hinweis für Allergiker: An einigen (oder allen) Kurstagen wird der Hund der Workshopleitung 
im Theater anwesend sein. 
 
Die Workshopleitung haftet nicht für Sachschäden, die aus dem Befolgen ihrer Anweisungen 
entstehen, es sei denn, sie führt diese Schäden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbei. Die 
Workshopleitung haftet nicht für Schäden, die ohne eine mindestens fahrlässige 
Pflichtverletzung der Workshopleitung entstehen. Die Workshopleitung haftet weiter nicht 
für Schäden, die aus Missachtungen ihrer Anweisungen entstehen, insbesondere wenn ein 
Kind das Theater vor Probenschluss verlässt. 
 
 
Theater 
 
Die Workshop-Leitung wird alle Mitwirkenden zu Beginn des Workshops über alle 
Räumlichkeiten sowie Fluchtwege des Veranstaltungsorts (Kellertheater Frankfurt) 
informieren. 
Essen und Getränke dürfen ausschließlich im Vorraum des Theaters (Café) konsumiert 
werden. 
Technische Ausrüstung des Theaters (Scheinwerfer, Mischpult, Steckdosen, Kabel, etc.)  
sowie Requisiten und Kostüme anderer Produktionen dürfen nicht bewegt, verstellt, 
entwendet oder beschädigt werden. Zuwiderhandlungen können zum Schadensersatz 
verpflichten. 


